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Launen der Natur

Welche Tiere lassen sich
kreuzen, welche nicht?

Oder spezifischer gefragt: Weshalb kann

man ein Pferd mit einem Esel kreuzen,

aber eine Ziege mit einem Schaf nicht?

Normalerweise verhindert die so genannte

«Art-Barriere», dass Tiere verschiedener

Arten miteinander gekreuzt werden kön-

nen. Diese Barriere besteht bei Schaf und

Ziege, bei den sehr nahe verwandten Pferd

und Esel ausnahmsweise und aus nicht

ganz geklärten Gründen aber nicht. Aller-

dings sind ihre Nachkommen steril. Maul-

esel und Maultiere können sich v.a deshalb

nicht fortpflanzen, weil ihre Eltern unter-

schiedliche Chromosomenzahlen besitzen:

der Esel 62 Chromosomen zu 31 Paaren, das

Pferd 64 zu 32 Paaren. Die Mischlinge
haben daher nur 63 Chromosomen, und

da diese Zahl nicht durch zwei teilbar ist,
entstehen in der Regel keine fruchtbaren

Keimzellen.

Frage und Antwort stammen von der SNF-

Website www.gene-abc.ch, die unterhaltsam

über Genetik und Gentechnik informiert.

Wissenschaftstage Sport
Vom 19. bis 22. Oktober steht Biel ganz
im Zeichen von Wissenschaft und Sport:
An diesen vier Tagen finden an verschie-

denen Orten der zweisprachigen Stadt
die «Wissenschaftstage Sport» statt, die

die Stiftung Science et Cité zusammen
mit der Eidgenössischen Flochschule für

Sport in Magglingen und dem Institut
für Sportwissenschaften der Universität
Bern durchführt.
In Ausstellungen, Podien, Filmvorfüh-

rungen, Sportparcoursodereinem Kinder-

Bewegungspark erhält das Publikum

konkrete Antworten auf die Frage, wie

beim Breiten- und Spitzensport in der

Schweiz die Forschung gefragt ist und

wo die sportwissenschaftliche Forschung

heute steht. Auch sollen die Besucher mit

Forschenden und sportlich Aktiven direkt
ins Gespräch kommen. Das Programm

ermöglicht zum Beispiel praktische Er-

fahrungen im Flöhenzelt oder auf der

Diagnostikstation, den Besuch eines Podi-

ums über Doping im Spitzensport oder

eines Wissenschaftscafés über Gewalt in

Schweizer Fussballstadien, red

Detailliertes Pogramm bei

Science et Cité, Tel. 031 3131919
oder www.science-et-cite.ch
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